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Teutsche in Stebraska! -
Vkrbreiikt Lucr tinjistfl

Tageblatt, die E

Tätliche Omaha Tribüne
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Tägliche Omaha Tribüne
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großer Schlvindcl!
Deutsche nutzen ih?en Erfolg über

die Moskoviter ans und erwarten
vollständigen Sieg!

Wcnia Ncncs aus den Nämpscn In Frankrcilh!

Sein neuester Bluff ist selbst den
Briten zu viel, die jetzt seine

Nülktritt fordern!
B'rla-k- n in drci Tcn 3 Schiffe Im Nanal!

Zr Strafe,, daß er' dennoch wagt,

Loudoncr Ansichten.
London. 28. Nov. Während

Berichterstatter von Petrograd nicht

ein Schiff Hon 718 Tonnengehalt.
die Primo ein solche von 13G.

Die britische Admiralität machte
od'trit Abend bekannt, das; der Kh.
Jendauuner UKartmmi auf der Sö
sie von Wrimsbn. an der Mündung

.. ,....1 ... r .ver .yimioer, uy eine cccinnic iiviimi,
rannte und zerstört wurde; der red',a das Gehirn erwärmelich,

orJ
MiMyj

Wie wird
. .

mir doch
:

so ncbclich.
To icocrkachtlg da rnc Ins).
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,z?.ov JV.

3o rachcsinneod brütcrich,
4 lugkuwackkud Wüterich,
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ÜLiWlVJüSSf. srrityf.
Mir wird so schlecht, wie ist mir doch,
Äm Ende komme die Hunnen noch!

Kanada und MonrocTvktrine.

.Präsident Taft erklart, Besetzung
jlauada s durch Teutschland

set keine Verletzung.

Montclair. N. VV, --0. .'l0D.

' London, 2 ?Joii. Winsum
Churchill, erster lotb der Admirali
tät sagte in einer iienriaeii Rede!
im Parlament, das, keine X'irslnlaf- -'

fung zn Viinnihiaunaen vorliege,
England könne ein Aaln-- Imm jeden
uonat einen nra,lenicht? verlie
ren. ohne dasj der Aeind auch nur
ein einziaes itluii iinlniue, nno
England wird immer noch dasselbe
Neberliewickit ans ee bal'en. wie

zr 'jeit des Ancbrnchs des rie,eS,
Xu Ende des Wahres V.) )

ä...'
lUieo
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die dr, tische flotte in ' weitere
preise Airieacfitfe veislärkt sein.
während die Tentsctn nur drei nene

chlachtichlsse afnweisen lial'en

. i
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weide. Admiral 'ord (sKarleZ!'"

Berlin, 28. Nov. (drahtlos nach

London.)- - Offizielle von Wien
liier cingetrofsene Berichte besagen.
oasz es geilern an der polnischen
Grenze verhältnismäkig ruhig zu
ging. Im westlichen Clializien und
in den Karpathen ist cs nicht zu
einer Entfäiedungsschlacht gekommen,

Hiesige Militärkritiker sind der

Meinung, doch die Niederlage, welche
'General Mackensen den Nüssen in
oen ziampson m xiodz beibrachte
und ihnen tausend? von Gefange

en abnahm, die Lage für die Teut
schen und Österreicher immer giin.
Niger gestalten müsse. Ter Haupt,
schlaa. der eieaen die Nusseu ansäe.
sührt wurde, besteht darin, da il
neu 100 Kanonen abgenommen und
eine groe .tnzayt zer,iorr wuroen.
Es steht aufzer Frage, dafz dieser
Verlust für die Nüssen unter den
iebiaen Berliältnissen wo diw s

wie so an Geschützmangel leiden,,
unersetzlich ist.

cttn ach das Nahen russischer

Hilsöcorps die Entscheidung der
Ptfisnrfit hnr?riAsrf fn f.'iniinn hia

I" ""c,, mm,chmm, 806
dic ' neuen . russschen Verstärfungen

Eri ihm die Fehde angcsagt.
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So Angstschwrißtriipfkn schwitzerlich,
So bauchbcdrückknd sitzcrlich,

8.
AuDAciovi, hiHntr,
NlütMtt.ttC?,
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So hundsgemein brlämmkrlich,
So furchtbar katzknjämmerlich.

gritc schirßrll

aus AmrriKl.llcr!

Washington sagt aber, dieBeschicfjNNg
eines Schiffes i Kriegszeiten

ist ichtö Ungewöhnliches.

Panama, 23. Nov. Ter amc
rikanische - Handclsdampser St. He

SÄÄÄuz. 6Mn ZrM. ....v w Mfwuti, "0 w

Schiff von dem englischen Kreuzer
Berwick gefeuert sei. In dem Be.
richt wird 'ausgeHrt., das; der
TV,mhfPr h hom W-- i. ...iirCrhset. Vlksem anscheinend nicht
frfnirrs nenua hrihrfM. hnho P.N' vv.Mvw...r.yvw.. v

rauf habe der englische Kreuzer zwei
Schüsse auf den die amerikanische
Flagge führenden Handelsdampfer
abgegeben, die über den Bug des
Schiffes hinweggegangen seien. Als
dann sei ein englischer Offizier an
Bord gekommen, habe Papiere und
Ladung geprüft und darauf dem

?'revford lanch so eine englische
rosischnaiizej lobte die britische

Flotte bis in den Himmel hinein
miö fststtc schließlich: Eines Ta
aes wird die dentiche Flotte herano.
koimnen, WM odcr nicht, die
britische flotte wird gewinnen."

Trci britische Schiffs zerstört.
Volidon, 'JS. m.'oü. Teutsche

Ilnterieeboej.' haben wieder einmal
ein .vvlbensii'u'fchen ansgejühit, wel,

te Theil der Bemannung ertrank.

Gerücht über Churchills Äbsktzung

London, 2$. Nc. Ter Ver- -

Tltf, 11(l luitif rtii1t frfirttt
Vk'H li'VllklVll iiltlU)Li

Handels und eines Uohlendainvsers
durch deutsche llnterjeeboote hat nii
ter der hiesigen Bevölkerung und
Presse grofze Anfregung bervorgen,.

tmt, X t.,

des ers.en7derriche7A;.
miralität Winfton Churchill, daij,
Englands eeniacht in keiner Wie
fe gefährdet fei. Man spricht da
von, Vorsieher verschiedener Marine,
devarteinents abzuseben, falls da
durch eine bessere Vage der Tinge
geschasfen werden kann. Churchill
mag seiner verantwortlichen Ttel
lnng ebenfalls verlnfiig gehen, denn
die Admiralität wird wegen der
schweren Berlnsie, von welchen die

englische Flotte betroffen ist, scharf
kritisirt. Man ist der Meinung,
das;, so lange England im Volllv
iife seiner Flotte ist, der Feind keinen
Einfall wagen wird: aber das an
haltende Versenken britischer Han
dels und Nnegsschi fe, die vcrlo- -

reue Seeschlacht an der ctu te Ernlcs
und die ungeheuren Mcitscheitverluite

v: ru. r.Lt.

; S ?: ""fivvc ,,t,,l iviv ui. in iUT lUUinn

lol-- l Js 'rnr SCnaC Tentschen dennoch darauf rechnen
V ''', s schließlich Sieger bleiben

ard auch eine werden. Tenn die Verstärkungen
Landung deutscher Truppen m iia..l5mm mit icn Trnppennachschüben

rLrirt Ji 1,011 Warschau nicht gemeinsam ope- -
kam xu dem t s

ÄÄÄffiTÄ VSST: "X" SZ 13 7
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nie in den Kampf eingreifen wer Aserstromes südlich von Dirmude
den, ,.ha eine . starke, dvitsche Atup. ibcUnntlich ,in deutschem .Besitz) ge

Iii. il,,, ,t'tni V' CsT? '

ckes beredtem ougnisz von dem a

geinnth deutscher Unterseeboote ab

legt. wei britische Handelodamvfer
wurden auf der Höhe der sran,'.öji
scheu Haft'nüadt Hai're durch deut
sche llnterseeboote zum Sinken ge
bracht. Es waren die'es die Mala
chite und die Primo. Tie Besatzung
beider Schiffe wurde gerettet: die

Mc!n,ischa!t der Malachite wurde
' 'bei Q.öüt5iampjon. 'dieienige der

Priino bei ecainp, ein französischer
Hafen am Aernielkanal, gelandet.
Seit dem Kriege ist es. das erste

Mal, das; sich deutsche Uuterseeboo
te in dielen EVroiifseni gezeigt ha
ben. Allem Anscheine nach haben
dic llnterseeboote ihren Weg durch
die Stroste von Tcver genommen

t j. I ijuui lüuruni. ic enuaiinotrSfff ?""Äslrf dem
düngen der Linie Kronstad

auSgeschla. deford find vollkommen unterbrochen.

: . '
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richtung einer neuen Nogieriings.
form. Erpräsidcnt Taft erklärte.
daß er sich bet dieser Erkläruna auf
X. M.k X X f...1 T Z
tamschen Staatssekretär cward

. .... 0- -; W k,s ,w,;U,... iruit
X"
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solange mch eingreifen wurden als
panien Ehile nickt annektieren

s.

l mxjTh
i'einc

n ru 'biete Uc
raunen wuroe.

Kslnaöa liefert schon jetzt, fuhr

,en immer wieder neue Stretttraste hm. fanden gestern keine weiter,
'ns Feld stellen, hat deren Reser- - Kämpfe statt, auch nicht am Aisne.
den bereits erschöpft, während die fluß oder in der Ehampagne. Trotz,
deutschen noch zahlreiche Truppen dem wurde Rheiins heftig bombar
; (l!n.'.i x,uZ s: ...:iirj r v a, r.r rs ,;:

Ta Meer ist britisch Eigeutbnm,
Ter Teutsche hat nicht d'raus zu thu
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Burenaufstand greift um sich!

Zritische Beamte verjagt. Einge
borenen von ttriqualand wol

len sich auch erheben.

Rotterdam, 28. Nov. Wie
anßerordentlich cnist die Lage in
Transvaal und dem Oranjefrciftaat
augenblicklich ist, und wie trotz ge.'
gcnthciligcr Behauptungen des Lon
doner Prefzbureaus der Burcnauf
stand gegen daS verhafzte Joch der
Briten immer weiter um sich greift.

.neht aiic ninnr nnmon Mftiirthl hinr

uui. 1 111 vn tu
,,ir, fis ; n;sMn mLZ
UVII)1, ftllV VII. VililfUlLU JCUllti(.II

t aranlforö U. Predeford hinaus
'S. -- i . v rt:

n Transvaalhalten die Buren über
all Versammlungen ab, in denen der
Has; gegen England offen zur Lpra
che kommt, und in denen Pläne be

Lochen werden, um der britischen
ircmöl' mt ci fsir emal in

ul ';L. itt. tr f;v s:.
Ui; flll VLlLlltll. ill.Utl.UU.

. ' 11 U Ult
Vllren mit Waffen und Munition
wohl versehen.

Britische Truppen verfolgten cinc

Abtheilung Buren unter ttcneral

,wärtig im Freistaat. Tas wichtigste
ist das unter TeWet. die drei anderen

. ...... .( 1 - 4. rv" v mKn unier oer uyrung ocr e-

lneräle Bcyers. Kemp und Conroy.
London, 2. Nov. Trotzdem

London unausgesetzt versucht, den

vrni,aien Regierung unzusrieoen.

Auch Nussenschiff. vernichtet?
London, 2. Nov. In einer

Depesche aus Petrograd wird zuge
geben, daß derrussische Schlachtkreu
zer Fliba" (früher Ismail genannt'
schon Dienstag tm Gols von Ftniand
auf eine Mine lief und versank:
450 Mann sollen, dabei, ihr Leben
verloren haben. (Tics wäre schon

das dritte Kriegsschiff, welches die
Russen in diesem Kriege verlorm
haben. Paada" wurde bekanntlich
in der Ostsee torpedirt, und Jemt.
schng" wurde vom deutschen Kren
tx Emden im britisckcn Hafen Pe
ang zeritort.

Fürchterliche Verluste!
Berlin, 28.Nov. Eine amtliche

Schätzung gibt dic Verluste der Vcr- -

kündeten int bisherige Kriege
an:

Russen 1.100.000 Mann.
Franzosen 700.000 Mann.
Briten 90.000 Mann.
Die belgischen Verluste sind in dic,

scr Schätzung noch nicht Lingriffen.

und befinden sich jelt !', Meilen
Vrt. .,ll.lt HJrtll.--. , Irt MAf.rl-Itr-
uuii mm viiv. u'uuj"i ivui

Nachrichten ans Berlin. - I

Berlin. 28. Nov. Tas offizielle LWS ÜZLT.
Mfhi,Wm, lommi hionu MWJsvin vf,rX,.a"..-.--- o...""t v.i.,vuv uv

tltlD.Al. tini) ffi:UllSnli.li .

uu;., i.ud viuiiui viuuuiuuvitll IIUUI VUlUilU JIIIU ÜITUUÜI 1101Vnforinationsbureait hat der Presse stantinopeler Korrespondenten des Bcyers, die einen Einfall in den
'

Folgendes zur Berfiigung gestellt: Berliner Tageblatts in ttenutniß ge Oranjcfreistaat geplant hatten, hat-,.Ta- s

Bombardement Zecbrügge's setzt, daß die Jeindseligleiten in kei. tcn jedoch das Nachsehen, da dic

nu'ide werden, über einen grcf;en
russischen Lieg" zu melden, läst dnZ

russische Kricgsanit nichts darüber
vernehmen. Allerdings wird von
dort ans behauptet, daf) die Nüssen
bei den Stammen in Polen im Bor.
theil waren. Berlin aber meldet.

das, es bis seht noch nicht zu einer

Entsaeidnngcsä lacht gelomnien sei.

Meherere hen'orragende deutsche

Zeitungen behaupten' sogar, das; die
Teutschen entschieden im Bortlieil
über die Nüssen wären. Tas
?m,!,ir,i r,,,'!;,',-',-, ivpmti'i.
sinins (SroKfürst N ich 0 las über den
Verlauf der Schlacht hat in ganz
,iinkianö Bennruhigtmg heworger,.
fen. Man glaubt, dasz die ansiing.
lichen Siegesberichte zum Mindesien
iisi,'rtr!'i,, tnnwn i,i,?i, ;t
ganz: sie waren frech erlogen),

Brieftaube,:' haben gestern nach

Wien folgende Botschaft gebracht:
n Przeinizsl ,ieht atles gut; seid

llirflt sil'imnifll.'rt "

französischer amtlicher Bericht.
Paris, 2. N'w. - Das französi.

sche Kriegsamt meldete gestern
Abend: Tas Artilleriefeuer des
Feindes dauerte den gestrigen Tag..." A ...r.:..,... t.i j. v

TÄ--S,1S-

2 A,,,m,tcr,cangriffe cioaen Brücken

köpfe, dic wir am rechten Ufer des

1W.WKHI WUlvm IW Z

Mit Leichtigkeit- - abgewiesen. Sonst,
,...r. --. .... .t." U" vi äui 'st.

um, luuijltliu l'lliu .'liumjl SUUCilUU

ftc t0l neutrcilc!, Ländern dort ei

m...iü..--neu auu) uuiuiuu. AlUlUl.:il
hätten wohl erst die Erlaubniß der
Kfohifohmhumm ?r innTW tIsni
WZZZTt&rZSK. ...rv..Ci ' :rc fcimuc iiiuiuenraugnne, raci.
che dazu führten, daß wir mehrere
&J i.t5ta IKäT. X.UX)

cnoinmeii.
1UUIUIUI

Das alles waren jedoch Kainbfe.
an denen nicht über ein Bataillon
anf jeder Seite bethciligt war, und
dic verlorenen u. wiedergewonnenen
w;t;; h, ;

,(vuuviimv, IIHUVU lll tLULVill. (JiAiK

mehr als 25 Jards weit."

ist nicht so bedeutend,
' wie '

anzn
nehmen berechtigt war: . einige Ho-

tels wurden allerdings zusanimenge
schössen-- , aber weder der Hafen an
und für sich och die Schleusen, wel
che von den Teutschen besetzt sind,
wurden nennenswerth beschädigt.

Petrograder Liigenberichte.
Paris, 28. Nov. Eine Petro.

grad- Depesche an die verlogendste
aller französischen Zeitungen, Ma
tm". besagt, daß ein deutscher Kren
zer. von welchem man anuimnit,
"aü C3 die Hertha" ist, ili der

ibc von Liban durch eine russische
eennne versenkt worden ist. Auch

das deutsche Kriegsschiff Kaiser
Wlhelm der Große" ist von einem
russischen Schisse torpedirt worden.
(Und so ein Unsinn wird der g!.an
bigen Mitwelt ausgetischt angesichts
der Thatsache, daß die ganze russische
Flotte im Finnischen Meerbusen ein.
gestöpselt ist. Tie Wuth und Ängste...if i i ' ' 1'.

"v1' "m x)n hycn liU
nnoverliNte faltn man at:v den ag.
lO'Qnicnfatlischfn Blättern erfe nnen:
,niien uno iinei, n'y?n zum

Ausgleich unter der deutschen Flot
te.") ,

Bia auf dcn, !k!;nq.
El Paso. Te?.. 28. Nov. G

neral Villa, der Führer der Aus
ständischen. ' der bereite nüi vi !'!:
Sonntag in Mcrilo einziehen woll
te. hat das nahe der Hai;-:;tud-

t
ge.

Icgene Tula verleit und sich nach
dem 100 Meilen entfernten Städt,
chon Huichapan zurückgezogen. Nach
hier cinetrosieiien Nack'richten

gibt : uislu, das', ein Zi'nir'iriniß
zwischen Villa und GeneVstl .apotj
der Grund hierzu fei,

Vorgehen des britischen Kreuzers in
Kricgszeiten nicht ungewöhnlich sei.

(Kommentar überflüssig, denn als
Xirt T"" tii tviiv STi

ZrLTS "C'unr?,u"UBa 0üer f' ir
nungsschuß abfeuerten, wir auf der

durch ein engluches Geschwader hatte ner Weise gegen Italien gerichtet urcit eine rucke uver den and-zu- r

Folge, das; sich die Bewohner seien, sondern gegen dic Mitglieder Rivcr, in der Nähe von Virginia,
der Stadt flüchteten und die Hotels des Treiverbandes. Ter Schcik hat in die Luft sprengten. Burcntrup-zerstör- t

wurden; die deutschen Trup. über i 00,000 Krieger in Tunis und pen uutcr TeWet zerstörten die Ei- -

pen hatten keine Verluste aufzuwei. Marokko unter Kommando. jsenbechn. die nach dem Oranjesrei
sen. Bon Galizien kommt die offizielle staat führt, an mehreren Stellen.

f Bei Eröffiiuna des sächsischen Nachricht, dafz die Russen unter un. ,Vicr Rebellen-Heer- e operircn gegen--

Landtages wurde darauf verwiesen,
daß das deutsche

. 6.
eich

.
nicht eher

.

auf einen Frieden eingeben werde,
bis man versichert sei. das; derselbe
von Taner sei. Alle Landtagsniit.
glieder. auch die Socialisten, be.

.

)

'"".

chlachtseld
.

. f erlegen tino angtn en
irs i, .,-,-

,. n:. ,:" ..-
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" V . ""2. vlY

111 'Ii'"-- ' iuwlii, nie nium uti
ftratcnijj,m ä,a(,ncn Mi tl0cf) 5ic,

!fm t.rs rf,n;rH'", null.; jlllllll ins
Schlachtfeldes geworfen werden kön.
nen II Wllrtslrfr tifpr nsirr hinr.

mrmTmSim;,m.. Xa .4a - 1 4,1
,lu."ul' " iluLl

W lircreM.a.onen MenickM
. K,k x?;,.. xk X!

Äwlen lang sei und die Schlacht hin,
und her woge. Man soll nicht all.
Zu früh cinc Entscheidung erwarten.
Sicher aber ist, daß sich der KampfL, r,mrt, pr Äu,w.iv. vu.vuuvvvu vvt,t -

schen und Ocstcreicher entfalte.

Berlin, 28. Nov. Hier siel
gestern der erste Schnee und die

Temperatur siel unter den Gefrier
Punkt. Für die Bewohner der Reichs.
Hauptstadt wurde das kalte Wetter
ein neuer Ansporn, die im Felde lie
genden Vertheidiger von Heim und
Herd mit neuen Liebesgaben zu der- -

sorgen,' die zum größten Theil da
rauf abzielen, die Soldaten gegen
die Unbill der Witterung zu schü

t)cn. Die hiesige amerikanische
Kolonie hat in diesem Jahre von
Smi, lilisirsintt fsim, St?o
mtS hm finrrtiif ftrtfffmfiotiSnn NN
Abstand aenommen. Statt dessen

fand eine Unterhaltung statt, deren
Reinertrag den deutschen Kinegs
nothleidendm zu Gute kommt.

Erfolg der österretchischen Kriegs
anleihe.'

Wien, 23. Nov. (Funkendepesck?
über Berlin und London.) Es
vr,irS miriA omiXkat k, u;a (ro;t.llILU U1IIL41L1I UUlllV.4ULi ULirt U --1 A'LllL
woch 1,500.000,000 Mark ($375,. '

nnnnnn ; fvfru, ,,x
800.000,000 Mark ronn (Vin nnn I

in Ungarn Zur die Kriegsanleihe
Oestereich'Ungarns gezeichnet wor
den sind. In der Meldung heißt
es, daß der Finanzmmister die Frist
innerhalb welcher Beiträge aezeich
net werden dürfen, verlängert hat.

'daß jedoch schon durch die bisheri
gen Resultate über allen Zweifel
bewiesen werde, daß die Hilfsquel

'len der Toppelmonarchie ausreichend
sind.

Die Bcschiefzung Zeebrüggrö.
Brügge. Belgien, 28. Nov.

Der durch das Feuer dcS britischen
Geschwaders .angerichtet Schaden

grüßten diese Aeuszerung mit Ju.j sen im Vortheil. Letztere wurden ''Wir Burenaufstand als so tmbe.
bei. jaus strategisch.wichtigcn Stellungen, deutend wie nur irgend möglich hin- -

Tie Kölnische Zeitung bespricht vertrieben und hinterließen taufende zustellen, wurde gestern doch zuge-di- e

in einer englischen Zeitung be- - von Gefangenen und eine Anzahl acben. dafz die Briten vor mehreren
findlichc Friedenöanregung in fol , Geschütze. Auch gegen dic Serben IG eine gründliche Schlappe bei

gender Weise? Es ist unbedingt zu! sind die Oestcrrcichcr wieder sieg.!KliPdrift erlitten hatten,

früh, schon 'jetzt an Frieden denken reich gewesen, indem, sie dic Berg.s Wie aus Pretoria berichtet wird,
zu walle. Wir finden dieses sogar kämme südöstlich von Valjevo über. ft"d auch die Eingeborenen von Gri
frevelhaft. Kein deutscher Diplo. schritten und den Feind in der Flan- - iMialand im Begriff, zu .rcvoltircn;
mat, kein deutscher Soldat denkt da. ke angriffen und vertriÄ'cn. sie sind mit den 2Mnahmen der

gen. und man ibt sich damit nicht
ziisrieden, datz die Vernichtung des'

Niefenschiffes auf eine Erplosion in
der Pulverkammer zunickzuführen
nt Mait glaubt daß man rs .,n
die em Falle m.t deiit,clM 1 ntcr -

ecbitett oder . deutschen Spionen
rtll Hfl. v VII13 MlUlWlrtF ... ili.i Uiun 1 "'u y"n IJU1,....

Ein Bruder des Scheiks von
Snussi lNordafrika) hat den fion- -

gewöhnlich schweren Verlusten wieder
ans

.
den Karpathenpässen.

vertrieben
worden Im0. Ugek Pasz befindet sich

vollständig in Händen der Oei'ter.
reicher. Bei Pilizia und Walbrom
sind die Oesterreicher über die Ruf.

.'cr ranimrtcr Zeitung zu olae
il t Gras Brobnnsky, der russische Ge.
neralgouverncur , von lalizien, in

cinverg am Herzschiag gestorben,

Britische Kriegsanleihe.
London, 27. Nov. Tchatzkanz.

ler Lluyd George küiiditc im Un
terhanfe an, daß die britische Kriegs,
anleihe von 1.760,000,000 nit
überzeichnet worden fei. Nahezu
100,000 Personen hätten dazu bei
getragen. Tie Angst scheint sogar
den GeldÄutel geschmeidig zu ma-

chen.)

Wilsou gegen
s-- ,

'

Washington, 28. SZov. Heute
wird bekannt, dan
fon sich bereits vor zwei Monaten
in mivffizieller Weise gegen die Be.
schießnng der unbefestigten Städte
durch kriegführende Mächte von
Luftfahrzeugen aus ausgesprochen
bat. Seine Aeußerung wurde un-
ter der Hand ,'iir Kenntnißnahme al-

ler Kriegführenden in Europa ge
bracht. . . ' .

'
,. ...
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: rZr?"TlJZ
Ä MÄJIÄ;Gegeninaßregeln Deutschlands gegen
Kanada entgegentreten? Einer l'ln

..i.. C v o f i. rr t r

MonrocToktr!ne widersprechen hat '

tcn aber kein Recht, dasselbe bei der
Forderung einer Schadlodhaltunz
zu

"
thun. 7"' ,T STrtvv;nn "V. l w VV4(

denkt gar nicht dran.)

Kleine Kriegsnachrichtcn.
X.-,- 0Q Ty'. - ctn f.Miwun, ' IC CUUIJ
fdtjreiöt, daß der Seesieg der

deutschen an der Küste Ehile's von
diesen in den Schützengräben West
flanderns und Frankreichs auf eine
eigenthümliche Weise gefeiert wurde.
Folgender in dem Hamburger Frem
XnnTiIVrW hnrsif fnl strfrtv stilnf .

hör arnrtf nlswt Srtrür. M,.
stern Abend (am 5 Noivm'b w,,.,
de der Seesieg bekannt,, und an
demselben Tage erließ der Kaiser
einen Armeebefehl, daß am 7. No
vember der ganzen Schlachtlinie ent
lang Abends 10:30 auf die siegrei
chen blauen Jungens ein dreifaches
Hurrah ausgebracht werden sollte.
Punkt 10:30 durchbrauste, einer an
sckmellenden Me?rislirk,ndii nIVirfi
l ' - u tlvMI
aus taufenden und abcrtansendcn
kräitiaen Soldatcnkcblen das hrri.
fache Hurrah, welches sich von der
öu,ie oer Nordsee bis zur Schweb
zrr Grenze fortsetzte. Wir befanden
uns nur 3ö0 ards von den feinde
lichen Schiitzengräbm entfernt, und
die Feinde, . durch das Hurrah er . i

schreckt, glaubten nicht anders, als
,daß wtr einen Angriff auf deren
Stellungen beabsichtigten und eröff
ncten auf uns ein wüthendes Ge
schützfeucr. Bald aber merkten' sie.
daß' wir keinen Angriff beabsichtig,
ten uns als ie unsere Kriegsgesan
ge vernähmen. beruhigten . sie sich

vollständig: von den Mittheilungen
über unseren glänzenden. Seesieg
waren ste. nicht jonderltch erbcmt. -

ein Verbrechen!)

Der Kaiser besticht 5licl.

London, 28. Nov. Der Haag
Korrespondent der hiesigen Evening
News sagt, daß der dutsche Kaiser
die Stadt Kiel jüngst öesuchte und
sich dort mehrere Tage lang aufge
halten habe. Man bringt diesen
Beiuch mit einer bevorstehenden A5
Ubxtat der deutsclicn flotte zusam- -

Jntercssante Zahlen.
Washington, 28. Nov. Un

ter ' ben kriegführenden Nationen
Produziert England weniger Nah
nmlJiTntfpT Irt trrtnnS niu miSm
l?ink hmti liier tiprnffpiitrirfit ahtf.
stelluna. welche vom Llckerbaude.

partement und dem statistisckzen Btt
reau gemacht wurde, giebt für die
verschiedenen Länder folgende Zah
len : England produziert ungefähr
53 Prozent der im Lande nöthigen
Nahrungsmittel. Belgien 57 Pro
zent, Deutschland 3 Prozent,Frank
reich l2 Prozent und Oesterreich,
Ungarn 08 Prozent.

Rußland produziert ungefähr 110
P roxent. da es unaesäbr in
zent exportirt. Kanada Produzirk
23 Prozent mehr, als es verbraucht.
Argentinien produziert iS Prozent
mehr als es verbraucht und die Ver.
Staaten produzieren tWsächlich nicht
mehr als sie SnarUr ai tsin da Export
und Import sich ungefähr gleichstes
len.

England, heißt es in dem Bericht,
produzirt mir 27 Prozent des Ge
trcides, welches e gebrmht. aber
53 Prozent seines Fleischbedarfes,
WZ Prozent der Molkeret Produkte,
58 Prozent des Geflügels, über 90
Prozent des Gvmiises und 21 Pro
zent de Obstes. Es erpoftirt da
gegen Fischerei Produkte i.

ran. einen illu orychen neöcn mit
jenen Mächten abzuschließen, welche
wir geschlagen haben und Vertrauens,
voll erwarten, sie auch weiter zu
schlagen. In Deutschland ist. jeder
mann, vom Kaiser bis zum gewöhn,
lichen Manne, fest entschlossen, dieses
Mal reinen Tisch zu machen. Alles
Äcrede in London überFriedc ist wei

rer niazis wie ein viuis.
Russische Schiffahrtö Gesellschaften

zu Odessa haben ihre Schisse aus
dem Schwarzen und Assow'schen
Meer zurückgezogen, weil die Tür
fen beide Meere beherrschen. Man
befürchtet ein Bombardement auf
Odessa. Infolge der Blockade deö

Hafens von Libau an der Ostsee wird
den Teutschen die Kontrolle über die
Ostsee gegeben: das Zufrieren des
.Hafens von Archangel im Weißen
Meer hat Rußland mit der Außen
Welt abgeschlossen.

1
. Von Stockholm kommt die Mel-

dung, das; Rußland seinen Bundes
genossen England ersucht habe. 500,.
000.000 Rubel zur russischen Kriegs
anleibe beizusteuern. ...

.


